
Hilfe, die Freiheit schafft 
INKLUSIO Ambulante Dienste: 
Menschlichkeit, Professionalität und Mut 
zur Nähe 
Manderscheid – In einer Welt, die immer lauter, 
schneller und digitaler wird, kümmert sich 
INKLUSIO Ambulante Dienste um die Menschen, 
die leise geworden sind. Menschen mit 
psychischen Erkrankungen, Suchterkrankungen 
oder geistigen Beeinträchtigungen, die oft aus dem 
Blick geraten – und doch so viel über den Zustand 
unserer Gesellschaft erzählen.


„Unsere Klientinnen und Klienten sind die feinfühligsten Seismografen gesellschaftlicher 
Spannungen“, sagt Peter Wilhelm Klein, Gründer und Leiter von INKLUSIO. „An ihnen 
zeigt sich, wo Systeme tragen – und wo sie versagen.“


Was 2010 als kleine, aufsuchende Initiative in Manderscheid begann, ist heute ein 
anerkanntes regionales Netzwerk für soziale Teilhabe mit multiprofessionellem Team 
und stetig wachsendem Wirkungskreis. INKLUSIO ist inzwischen in mehreren Landkreisen 
der Eifel aktiv – von Bernkastel-Wittlich über den Eifelkreis Bitburg-Prüm bis in die 
Vulkaneifel und den Kreis Cochem-Zell.


Hilfe, die nicht abhängig, sondern stark macht 
„Hilfe, die Freiheit schafft“ – so lautet der Leitsatz von INKLUSIO. 
Er ist mehr als ein Motto: Er beschreibt die Haltung, die sich durch alle Arbeitsfelder zieht. 
Denn Freiheit bedeutet hier nicht Abnabelung, sondern Befähigung. 

Freiheit bedeutet, den Schlüssel zur eigenen Wohnung zu halten, Termine selbst zu 
schaffen, Rückfälle zu vermeiden, Mut zu fassen – und das eigene Leben wieder zu 
gestalten.


Das gelingt durch aufsuchende Arbeit, Verlässlichkeit und eine radikal 
menschenfreundliche und respektvolle Haltung.  
Die Fachkräfte von INKLUSIO kommen zu den Menschen – in ihre Wohnungen, in ihre 
Lebenswelt, in ihre Wirklichkeit. Dort, wo Hilfe wirkt, weil sie Beziehung ist. Mit festen, 
verlässlichen Bezugspersonen für jede Klientin, für jeden Klienten, baut INKLUSIO 
Sicherheit, Stabilität und neuen Lebensmut auf - und ermöglicht so die notwendige und 
gewünschte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. 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Mehr als Betreuung – ein Stück gesellschaftliche 
Verantwortung 
Die Arbeit von INKLUSIO ist kein Nischenprojekt, sondern ein Beitrag zur sozialen 
Stabilität der Gesellschaft. 
Indem der Träger vollstationäres Wohnen unnötig macht, Klinikaufenthalte reduziert, 
Wohnungslosigkeit verhindert und Teilhabechancen eröffnet, leistet er Daseinsvorsorge im 
besten Sinne: menschlich, wirtschaftlich, wirksam.

Ein Klient formulierte es so:

„Ich bin froh, dass ich bei Inklusio bin. Hier wird nicht über mich bestimmt, sondern ich 
fühle mich gesehen und wertgeschätzt.“


Qualität mit Auszeichnung 
Das Deutsche Innovationsinstitut für Nachhaltigkeit und Digitalisierung (DIND) zeichnete 
INKLUSIO als „Arbeitgeber der Zukunft“ aus. 
Eine Anerkennung, die zeigt: Hier werden nicht nur Klienten gestärkt, sondern auch 
Mitarbeitende. 
Langfristige Fachkräftebindung, kontinuierliche Weiterbildung und eine Kultur der 
Wertschätzung sind Kern des Erfolges. 
„Wir schaffen echte Beziehungen – innerhalb des Teams und zu den Menschen, die wir 
begleiten“, betont Klein.


Vernetzt, inklusiv, wegweisend 
INKLUSIO arbeitet eng mit Kliniken, Fachärzten, Jobcentern, Hochschulen, Werkstätten, 
Vereinen und Bildungsträgern zusammen – unter anderem mit der IU Internationalen 
Hochschule und der Universität Zürich. 
Diese Kooperationen bringen Forschung, Innovation und Praxis auf eine Linie. 
Ob bei Themen wie ADHS, Autismus, Abhängigkeitserkrankungen oder Trauma – 
INKLUSIO ist fachlich am Puls der Zeit und gesellschaftlich mitten im Leben.


„Freiheit bedeutet Teilhabe statt Fürsorge“ 
Das Ziel ist nicht Betreuung, sondern Befähigung. 
Ob im Umgang mit Behörden, in Krisen, bei der Wohnungssicherung, der 
Rückfallprophylaxe oder der Integration in Arbeit – immer geht es darum, Menschen 
zurück in die Selbstbestimmung zu führen und Teilhabe zu ermöglichen.

Das Team begleitet über 70 Klientinnen und Klienten in allen Bereichen der 
Lebensführung – von der Haushaltsorganisation über psychosoziale Stabilisierung bis zur 
beruflichen Integration. Die Hilfe reicht von der Begleitung zu Arztterminen bis hin zur 
Stärkung sozialer Kontakte und Freizeitgestaltung.
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Ein Stück Zukunft in der Eifel 
Die Eifel ist schön – aber für viele Menschen mit Einschränkungen ein schwer erreichbarer 
Ort. Kaum öffentlicher Nahverkehr, große Entfernungen, wenig spezialisierte Angebote. 
INKLUSIO schließt diese Lücke. Mit PKW, mit Herz, mit Humor. 

Denn Humor, sagt Klein, sei „oft die menschlichste Form von Widerstand“.


Kontakt: 

INKLUSIO Ambulante Dienste 
54531 Manderscheid 
mai@inklusio-dienste.de

www.inklusio-dienste.de


Pressekontakt: 
Peter Wilhelm Klein – Leitung

INKLUSIO Ambulante Dienste

mail@inklusio-dienste.de

+496572 933620
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